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Anlaufstellen und wichtige Ruf-
nummern zu Corona:

Zentrale Anlaufstellen für
Corona-Verdachtsfälle:

Kassenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117, in der Nacht, am
Wochenende an Feiertagen.

Wichtige Rufnummern:
Nachbarschaftshilfe Stadt

Cuxhaven: Telefon: (0 47 21)
700 70 900 zentrale Telefonnum-
mer, von Mo.-Fr., 10-18 Uhr.

Bürgertelefon Gesundheits-
amt Landkreis Cuxhaven: Tele-
fon (0 47 21) 66 20 06. Das Bür-
gertelefon ist montags bis freitags
von 8-12 Uhr zu erreichen. Au-
ßerhalb dieser Zeiten können
Fragen auch an die Hotline des
Landes Niedersachsen unter der
Rufnummer (05 11)) 1 20 60 00,
montags-freitags von 9-16.30 Uhr
gestellt werden. Sie können auch
eine Mail schreiben an: gesund-
heitsamt@landkreis-cuxhaven.de.
Bei Fragen zu positiven Selbsttest
bei Kindergärten- und Schulkin-
dern bitte direkt an die jeweilige
Kindergarten- oder Schulleitung
wenden.

Impf-Hotline niedersächsische
Landesregierung, Telefon (08 00)
9 98 86 65, Mo.-Sa., 8-20 Uhr
oder www.impfportal-niedersach-
sen.de, für Gehörlose besteht die
Möglichkeit bei Fragen eine Mail
an das Land Niedersachsen unter:
gehoerloseninfo.corona@ms.nie-
dersachen.de zu senden.

Bürgertelefon Niedersächsi-
sches Landesgesundheitsamt:
Tel.: (05 11) 4 50 55 55 (Mo.-Do.,
8-12 und 13-16 Uhr, Fr., 8-12).

Bürgertelefon des Bundesmi-
nisteriums für Gesundheit: Tel.:
(0 30) 3 46 46 51 00 (Mo.-Do., 8-
18, Fr., 8-12 Uhr).

Reisehinweise:
Das Auswärtige Amt hat Reise-
warnungen und Infos für Reisen-
de zusammengestellt: www.aus-
waertiges-amt.de/Reise/covid-
19/2296762

Das Bundesinnenministerium
(BMI) informiert über Reisebe-
schränkungen und Grenzkontrol-
len: www.bmi.bund.de/Shared-
Docs/faqs/DE/themen/bevoelke-
rungs-schutz/coronavirus/coro-
navirus-faqs.html.
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Gut zu wissen

bereits nachmittags: Die Hambur-
ger „Les Hommes du Swing“ spie-
len zwischen 14 und 18 Uhr live
im neu eröffneten Brunnenhof
der Kugelbake-Halle und begeis-
tern mit traditionellem und Gyp-
sy-Swing.

„Ganz bodenständig“
Das MareMusikFestival gibt die
Möglichkeit, in die Welt der Mu-
sik hineinzuschnuppern – ganz
bodenständig und für alle, die
Spaß an Musik haben. Die Idee
des MareMusikFestivals hat für
seine Macher Entwicklungspo-
tenzial. Olaf Raffel, Kurdirektor
in Cuxhaven: „Dieses Jahr soll der
Auftakt sein. Für die nächsten
Jahre können wir uns verschiede-
ne Spielstätten in Cuxhaven und
auch Kooperationen mit anderen
Kulturschaffenden vorstellen,
denn Musik verbindet und bringt
Menschen zusammen.“ (red/jp)

Seine originelle „Squeeze Box“
interpretiert dann das preisge-
krönte Canea-Quartett aus Ham-
burg. Nach Hits von Coldplay
und Piazzolla beenden Flecijn
und das Canea-Quartett gemein-
sam mit ihren Kollegen dann die-
sen farbigen Abend mit einer
„Tango-Extravaganza“ der Extra-
klasse. Einen kostenfreien Beitrag
zum MareMusikFestival gibt es

Die international bekannten
Piano-Zwillinge Clara und Marie
Becker werden die weltberühmte
„Moldau“ in Smetanas vierhändi-
ger Version spielen, gepaart mit
zwei rasanten „Slawischen Tän-
zen“ aus op. 72 von Antonín Dvo-
řák. Der belgische Komponist
und Bandoneon-Virtuose Eddy
Flecijn spielt seine neueste Kom-
position „Hope Springs Eternal“.

CUXHAVEN. Mit einem Festkon-
zert in der Kugelbake-Halle wird
am kommenden Sonnabend, 4.
Juni, ab 20 Uhr das 1. „MareMu-
sikFestival“ eröffnet. Die Nord-
seeheilbad Cuxhaven GmbH
(NHC), die Stadt Cuxhaven und
der in Cuxhaven aufgewachsene
Pianist, Dirigent, Komponist und
Autor Mathias Christian Kosel
entwickelten gemeinsam die Idee
für ein Musikfestival in Cuxha-
ven, das regionale und überregio-
nale Künstler und Künstlerinnen
verbindet. Die Konzertbesucher
erwarten bekannte und unbe-
kannte Klänge, klassische und
moderne Stücke, von Klavier-
und Kammermusik über Orches-
ter, Chor, Swing und Jazz.

Vielseitiges Konzertprogramm
Den musikalischen Reigen eröff-
net Daniel Draganov von der
Deutschen Oper Berlin mit der
Sonate Nr. 4 in a-Moll Op. 23 von
Ludwig van Beethoven. Mit Ma-
thias Christian Kosel am Piano in-
terpretiert Draganov dessen weh-
mütiges „Lied der Amsel“, ein jü-
disch inspiriertes Instrumental-
stück nach Kosels gleichnamigem
Nordsee-Roman. Der Kammer-
chor Vocalion kommt aus dem
Schleswig-Holsteiner und Ham-
burger Raum und singt gefühlvol-
le Madrigale von Orlando di Las-
so, den beseelten Pfingsthymnus
aus Griegs „Peer Gynt“ und Theo-
dor Storms norddeutsches Volks-
lied „Över de stillen Straten“.

Auf einen Blick
› In der Kugelbake-Halle in Cuxhaven-
Döse wird am Sonnabend, 4. Juni,
um 20 Uhr das 1. MareMusikFestival
über die Bühne gehen.

› Eintrittskarten sind online unter
www.mare-musik-festival.de oder an
der Abendkasse zu erwerben.

› Die Hamburger Formation „Les Hom-
mes du Swing“ spielt zwischen 14 und
18 Uhr live im neu eröffneten Brun-
nenhof der Kugelbake-Halle. Der Ein-
tritt für dieses Konzert ist frei.

„MareMusikFestival“ an Pfingsten erleben
Kugelbake-Halle: „In die Welt der Musik ganz bodenständig hineinschnuppern“ / Kartenvorverkauf läuft

Das preisgekrönte Canea-Quartett aus Hamburg wird den an musikali-
schen Farben reichen Konzertabend in der Döser Kugelbake-Halle bereichern.

Foto: Agentur

Live-Musik

„Don Mendo“
heute live im
Hafenbahnhof
CUXHAVEN. Das „Don Mendo
Cuarteto“ ergänzt durch den fran-
zösischen Special Guest Martin
Gruet (Kontrabass) tritt am heuti-
gen Dienstag, 31. Mai, ab 20 Uhr
in den Hapag-Hallen auf.
Der Bremer Gitarrenvirtuose

Tim Schikoré, der Percussion-All-
rounder Maximilian Suhr und der
Gitarrist Andreas Stodte vereinen
die iberische Musik mit Klängen
aus Cuba, Mexiko und Brasilien
und präsentieren diese auf tech-
nisch höchstem Niveau – pur, au-
thentisch und temperamentvoll.
Musikalische Ausflüge nach Por-
tugal mit dem typischen Fado
werden dank des aus Lissabon
stammenden Sängers José dos
Santos authentisch dargeboten.

Noch Karten erhältlich
Mit ihrem vielfältigen Programm
und der aktuellen CD „Sueño le-
jano“ im Gepäck will „Don Men-
do“ das Publikum jeden Alters
und verschiedenster musikali-
scher Vorlieben begeistern. Für
Freunde akustischer Gitarrenmu-
sik als auch temperamentvoller
spanischer und südamerikani-
scher Musik sollte das Konzert
zum Pflichtprogramm gehören.
An der Abendkasse sind noch

Karten zum Preis von 20 Euro be-
ziehungsweise 15 Euro für Schü-
ler, Studenten und Mitglieder des
Vereins „Jazz und Folk Cuxhaven
e.V.“ erhältlich. (red/jp)

Das Band zur Freigabe der Landesstraße 116 wurde Montag zerschnitten
und die Straße nach elf Monaten Bauzeit für den Verkehr freigegeben.

116 Mittelstenaher Straße und
Hemsothstraße die Verkehrsin-
frastruktur im Ort Lamstedt er-
heblich verbessert hat.
Dank ging dafür an Präsident

Oehlmann, der auf seine Mitar-
beiter im Geschäftsbereich Stade
sehr stolz sein könne. Mit der Pla-
nung zur Erneuerung der B 495
im Bereich der Ortsdurchfahrt
große Kreuzung bis hin zum Mö-
belhaus im Jahr 2024 wurden be-
reits die Weichen für eine gute
Zusammenarbeit gestellt. „Das
Geld was hier im ländlichen
Raum investiert wird, ist etwas,
von dem das Land ebenfalls profi-
tieren wird“, sagte Bürgermeister
Knust.
Der Präsident der der nieder-

sächsischen Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr Eric
Oehlmann war hoch erfreut und
sehr zufrieden mit dem, was die
Bauarbeiter in Lamstedt geleistet
haben. Die Arbeiten sind in nur
elf Monaten erledigt worden und
auch aus seiner Sicht sehr gut
gelungen.
Er beendete seine Rede mit den

Worten „Wir machen den Weg
frei.“ Anschließend wurde das
Band durchschnitten, die letzten
Absperrungen abgebaut und die L
116 wurde für den Verkehr freige-
geben. (jl)

sind beendet. In der sanierungs-
bedürftigen Ortsdurchfahrt wur-
den die Straße und der Regenwas-
serkanal von Grund auf erneuert
und die Schmutzwasserkanalisa-
tion wurde repariert.

Geh- und Radwege erneuert
Ebenfalls wurden die Geh- und
Radwege und einige Parkplätze
erneuert. Die Verkehrssicherheit
wurde durch den Einbau einer
Querungshilfe am Goosherweg
erhöht.
Knust gab bekannt, dass sich

mit den verschiedenen Baumaß-
nahmen an der Bundesstraße 495,
große Kreuzung Ortsausgang in
Richtung Hemmoor und der L

Jens Hinck und Bauleiter Arthur
Walczak sowie der Bauleiter der
Firma Hahn Schröder aus Hecht-
hausen, Geschäftsführer der Fir-
ma Henn, Marcus Stolz Ge-
schäftsführer EWD, Hans Schrö-
der, Elektro Schröder, und die
Gewerbetreibenden aus Lam-
stedt, vertreten durch den Vorsit-
zenden des Gewerbevereins
Thorsten Wienberg, die es durch
die Baumaßnahmen besonders
hart getroffen hatte, besonders be-
grüßt.
Nach fast einjähriger Bauzeit

kann nun der Verkehr wieder frei
durch Lamstedt (Hemsothstraße
L 116) fließen. Die Bauarbeiten
für die 740 Meter lange Strecke

LAMSTEDT. AmMontag Punkt 12 Uhr
war es so weit: Die sanierungsbe-
dürftige Hemsothstraße (Landesstra-
ße 116) Ortsdurchfahrt Lamstedt
wurde nach elfmonatiger Vollsper-
rung wieder freigegeben. Die Bau-
maßnahmen sind abgeschlossen. Wie
wichtig dies ist, zeigte die hochkarä-
tige Besetzung an diesem Vormittag.

Zu der Straßenfreigabe begrüßte
Bürgermeister Manfred Knust vie-
le seiner Ratskollegen und -kolle-
ginnen sowie den Techniker Jens
Junge und den stellvertretenden
Bauamtsleiter Michael Tiede-
mann. Etwas ganz Besonderes
war, dass der Präsident des Stra-
ßenbauamtes Niedersachsen, Eric
Oehlmann, extra aus Hannover
angereist war. Außerdem waren
die Leiterin des Straßenbauamtes
für den Geschäftsbereich Stade,
Frederike Wöbser, mit ihrem
Team sowie der erste Kreisrat und
stellvertretende Landrat des
Landkreises Cuxhaven, Fried-
helm Ottens, dabei.

Gute Firmen tätig
Mit einer guten Baufirma stehe
und falle so eine große Maßnah-
me. Von daher wurden die Fir-
men Matthäi mit Geschäftsführer

Die Ortsdurchfahrt Lamstedt wurde nach elfmonatiger Vollsperrung wieder für den Verkehr freigegeben. Fotos: Lange

Wieder freie
Fahrt durch
Lamstedt
Elfmonatige Bauzeit auf der Landesstraße 116

Preis

Landessieg für
die Wingster
Grundschule
WINGST. Über einen weiteren Titel
kann sich die Grundschule am
Wingster Wald freuen, hofft aber,
dass es noch weitergeht. Per On-
line-Abstimmung kann der Schu-
le dabei geholfen werden. Der
Landessieg und Titel „Energie-
sparmeister 2022“ für das beste
Klimaschutzprojekt aus Nieder-
sachsen geht an die Schule. Die
Grundschule hat die Fachjury mit
ihrem langjährigen und umfassen-
den Einsatz für mehr Klimaschutz
überzeugt.
Bundesweit haben sich 395

Schulen bei dem vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Kli-
maschutz geförderten Wettbe-
werb beworben. Die Schule aus
der Wingst erhält neben dem
Preisgeld in Höhe von 2500 Euro
eine Projektpatenschaft mit dem
Sparkassenverband Niedersach-
sen. Außerdem gibt es die Chance
auf den mit weiteren 2500 Euro
dotierten Bundessieg.
Der Bundessieg mit dem Titel

„Energiesparmeister Gold“ wird
per Online-Abstimmung auf
www.energiesparmeister.de/vo-
ting ermittelt. Internetnutzer kön-
nen dort ab 1. Juni für das beste
Schulprojekt abstimmen.
Der Landessieger mit den meis-

ten Stimmen wird Bundessieger.
Die Preisverleihung für alle Ener-
giesparmeister findet am 24. Juni
in Berlin statt. Die Grundschule
am Wingster Wald mache nicht
nur umfassende Nachhaltigkeits-
Bildung, sondern arbeite auch da-
tenbasiert am eigenen CO2-Fuß-
abdruck“, teilt Thies Hoffmann
vom Greenteam der Weser-Elbe-
Sparkasse mit. (red)

Führung

Geschäftswelt
vor 50 Jahren
OSTEN. Die Gemeinde hat Ge-
schichte(n): „Die Ostener Ge-
schäftswelt nach dem Krieg“ be-
leuchtet amMittwoch 1. Juni, um
18 Uhr eine Führung mit dem
Vorsitzenden den Ostener Hei-
matvereins Rüdiger Toborg. Er
führt seine Besucher in die Zeit
der 50er- und 60er-Jahre, als Os-
ten in der Zeit des Wirtschafts-
wunders noch einmal an alte
Glanzzeiten anknüpfen konnte.
Treffpunkt: am Kirchturm von

St. Petri. Spenden werden erbe-
ten. (red)


